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Bei dem Titelbild handelt es sich um eine der ältesten Darstellungen der Auferstehung Christi. Das Fresco („noli me tan-
gere“) findet sich in der Scrovegni-Kapelle in Padua und stammt von Giotto di Bordone, der die Kapelle zwischen 1304 
und 1306 mit 39 Fresken, die Szenen aus dem Leben der Heiligen Joachim und Anna, der Gottesmutter Maria und Jesus 
zeigen, ausgestattet hat. 
 
NEU: Pfarrblatt auf umweltfreundlichem Reycling-Papier gedruckt 

Die Tradition ist keine Mamorstatue 
Auch Christus ist keine Mamorstatue 

 
So schreibt Papst Franziskus in seiner Autobiografie "Hoffe" mit großem Einsatz 
dagegen an, die Kirche auf einen Brauchtumsverein zu reduzieren. Er zeigt mit vie-
len Beispielen aus seinem Leben, wie lebendig der Glaube ist, und wie er Men-
schen frei macht von Selbstbezogenheit und Selbstgenügsamkeit. Auch in Karn-
burg sehe ich, wie Menschen aufleben und Hoffnung schöpfen. In der vorösterli-
chen Bußzeit reflektieren wir unsere Lebenseinstellungen. Wir hörten vom Gebot 
der Feindesliebe, wir achteten auf die vielfältigen Versuchungen und wir suchten 
nach den Früchten unseres Glaubenslebens, auf die der Herr wartet. Obwohl be-
sinnlich, sind unsere Gottesdienste lebendig und fröhlich, es gibt immer wieder 
Menschen, die neu dazukommen, und oft wird Dank ausgesprochen für einen Im-
puls oder für das schöne und bereichernde Gesamtereignis. 
 
Aber außer der Sonntagsmesse, sicher die Mitte des Glaubenslebens, gibt es viele andere Glaubensereignisse. 
Wir begehen am Freitag den Kreuzweg - wieder helfen viele Gläubige mit, diese vorösterliche Meditation zu 
feiern. Wir treffen uns ab Ostern wieder zur wöchentlichen stillen Anbetung in der Kirche. Wir feiern die Oster-
tage mit der Speisensegnung und dem frühmorgendlichen Auferstehungsgottesdienst, an dem wieder unser Kir-
chenchor mitwirkt. Wir gehen den Emmausweg von Karnburg nach Stegendorf und feiern im kleinen Mar-
tinskircherl in Lind, unterstützt vom Karnburger Kirchenchor. Auch in solchen Feiern kommt die Gemeinde der 
Gläubigen zusammen und erneuert den Glauben und die Gemeinschaft. 
 
Dankbar sehe ich, wie sich Mitarbeiter:innen immer wieder um diese Feiern bemühen. Das Gelände um die 
Kirche, die Gebäude, das Inventar werden gepflegt, die Ereignisse umsichtig geplant und vorbereitet. Wenn 
Gäste kommen zu einer Taufe oder zu einem Begräbnis, oder wenn Ausflügler einfach die Kirche besuchen 
kommen, sind sie stets begeistert von unserer ehrwürdigen Pfalzkirche mit ihrer besonderen Ausstrahlung. 
 
Als Seelsorger achte ich auf die Glaubensfortschritte. Ich blicke auf die Auseinandersetzung mit der Heiligen 
Schrift und mit Literatur überhaupt, auf das Gebet und auf den geduldigen und offenherzigen Umgang der 
Gläubigen miteinander. Und ich freue mich schon darauf, nach Ostern wieder die Geburtstagsbesuche aufneh-
men zu können, nachdem im vergangenen Jahr die Pfarre St. Michael dran war. Ich bin gespannt darauf, wen 
ich wiedersehen oder kennenlernen werde! 
 
Mit österlichen Grüßen 
Pfarrer Peter Deibler 



Rückblick 

Sternsingeraktion 
 

Am 6. Jänner waren in der Pfarre Karnburg 5 Sternsingergrup-
pen unterwegs. Alle Sternsinger und Begleitpersonen nahmen 
zuvor am Gottesdienst in der Pfalzkirche teil. 
Nach einem Gruppenfoto vor der lebensgroßen Krippe am 
Pfarrplatz ging es los. 
Mit viel Freude und großem Engagement brachten die Kinder 
die Weihnachtsbotschaft und Segenswünsche zu den Familien, 
die die Kinder durchwegs sehr freundlich aufnahmen. 
Am späten Nachmittag stärkten sich die Kinder und ihre Beglei-
ter in der Hemmastube mit Wienerschnitzel, Pommes frites und 
Salat, die Familie Pirker zubereitet hatte. 
Pfarrökonom Gratzer zählte währenddessen die gesammelten 
Spenden. Das Rekordergebnis von mehr als € 5.000,00  kommt in diesem Jahr der Schulbildung und Berufsaus-
bildung von Kindern und Jugendlichen in Nepal zu Gute. 
Großen Dank unserem Pfarrgemeinderatsobmann Dr. Lassnig und Tatjana Dobaj für die Organisation der Karn-
burger Sternsingeraktion, Familie Gratzer für die Jause, die Kinder und Begleitpersonen auf den Weg mitbeka-
men, den Begleitpersonen und v.a. den Sternsingerkindern, die ihren letzten Ferientag dem guten Zweck gewid-
met haben. 
Vielen Dank auch allen Familien der Pfarre Karnburg, die die Sternsinger so freundlich aufgenommen haben. 

Dieter Mansfeld 

„Zaub’rische Klänge“ gewidmet dem Sterntalerhof - Hospiz für Kinder und Familien  
 

Darüber waren sich die Mitwirkenden der „Zaub’rischen Klänge“ 
gleich einig, nämlich die Gage für die Konzertdarbietung von Anfang 
Februar 2025, im Kurzentrum Althofen, zur Gänze den „Sterntalern“ 
zu spenden. Auf Einladung der Serviceleitung des Kurzentrums gab 
der Kirchenchor Karnburg unter der langjährigen Leitung von Dieter 
Mansfeld noch einmal einen bunten Reigen bekannter Melodien aus 
Opern und Operetten zum Besten. Begleitet wurde der Chor dabei aufs 
Neue vom hervorragenden Pianisten Walter Brunner aus St. Donat. Er 
versteht es auf souveräne Weise, selbst das einfachste Liedchen in ein 
mitreißendes, kompositorisches Meisterstück zu verwandeln.  

Eine Doppelfunktion nahm beim Konzert unsere Sängerin Charlotte Artner-Weinlich ein, indem sie gekonnt 
durch das Programm führte. 
 Das großartige Publikum zeigte sich von der Darbietung sichtlich begeistert und lohnte alle Mitwirkenden mit 
großem Beifall. Unter die Zuhörerinnen und Zuhörer mischten sich auch bekannte Gesichter aus unserer Markt-
gemeinde. Allen Besucherinnen und Besuchern nochmals vielen, vielen DANK, insbesondere für die großzügi-
gen Beiträge, wodurch der Spendenbetrag für den Sterntalerhof zur Freude aller sogar verdoppelt werden konn-
te. Beim gemeinsamen Ausklang des Konzertabends wurde bereits über künftige Musikprojekte nachgedacht – 
seien Sie also gespannt und schon jetzt sehr herzlich dazu eingeladen! 

Tatjana Dobaj 
 
Nähere Informationen zum Sterntalerhof mit Sitz im Burgenland sowie Spendenmöglichkeiten finden Sie unter 
www.sterntalerhof.at, „… die Sterntaler schenken Kindern ein Heute, deren Morgen in den Sternen steht.“  



Erstkommunionvorbereitung 
 
Zehn Kinder sind dieses Jahr mit ihren Eltern auf dem Weg zum Sak-
rament der Eucharistie. Besonderheiten unseres Weges sind, dass die 
Kinder in den Jesus-Stunden gemeinsam mit ihren Eltern Jesus be-
gegnen, und dass diese Begegnungen dann in den Sonntagsgottes-
dienst einfließen. Dort stehen selbstverständlich die Kinder im Mittel-
punkt, und die ganze Sonntagsgemeinde kann teilhaben an dieser Be-
gegnung. Dieses Gespräch der Generationen, dieser Austausch der 
noch ungeübten mit den erfahrenen Christen sind ein hervorragendes 
Beispiel eines synodalen Vorgangs, zu dem unser Papst die ganze 
Kirche führt! 
 

Firmvorbereitung 
 

In diesem Jahr begleitet die Pfarre Maria Saal ihre Jugendli-
chen selbst zum Sakrament der Firmung. Deshalb ist es nach 
den großen Sammelgruppen der letzten Jahre diesmal nur 
ein junger Mensch, der sich in Karnburg vorbereitet. Sein 
Wunsch war, außer unseren Glauben besser verstehen zu 
lernen, auch andere Religionen kennenzulernen. So haben 
wir eine Klagenfurter Moschee besucht und dort vom Iman 
vieles über den Islam gelernt - zugleich aber auch einiges 
über uns selbst. 

 
Ministranten 

 
Zu unseren drei schon sehr erfahrenen Ministranten ist nun eine weitere Ministrantin gekommen, die sofort 
herzlich aufgenommen wurde. Die Familien aller dieser Kinder stehen voll und ganz hinter ihrem sehr wertvol-
len liturgischen Dienst, den sie in großer Treue und Aufmerksamkeit ausüben. Rosa Kleberger kam mit großem 
Interesse in unsere Sonntagsmesse und bald auch in unsere Ministrantengruppe. An den Winterabenden haben 
wir so oft den funkelnden Sternenhimmel betrachtet und die Planeten von den Sternen unterscheiden gelernt. 
Nun waren wir in der Sternwarte und haben sie durchs Fernrohr gesehen! Dieser Blick in die Weite des Univer-
sums und in die Tiefe der Vergangenheit war auch ein Blick auf die Stellung des Menschen im Ganzen der 
Schöpfung Gottes. 

Pfarrer Peter Deibler. 

RÄTSEL  
 

Jesus ist am Palmsonntag auf einem Tier in die Stadt 
Jerusalem geritten. War das  
 
A) ein Esel? 
B) ein Pferd? 
C) eine Kuh? 



Karnburger Kultursommer (KAKUSO) 
 
Der KAKUSO bietet Ihnen auch in diesem Jahr ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, bei dem auch die Kleinsten auf ihre Rechnung kommen. 
In Kooperation mit dem Kulturforum Amthof in Feldkirchen ist es uns gelungen, 
nach ihrem umjubelten Konzert in Karnburg im Jahr 2022, das bekannte argentini-
sche Trio Dos Más Uno auch in diesem Jahr für ein Konzert in unserem Pfarrstadl 
zu gewinnen. Seit Jahren ist das Trio die Studioband von „La peña de Morfi", ei-
nem sehr populären Musikprogramm im argentinischen Fernsehen, das jeden 
Sonntag Zuseher in ganz Argentinien erreicht. Mit ihren Alben Dos Más Uno 
(DBN, 2012), Reflejos (Acqua Records, 2018) und Las Canciones Más Lindas del 
Mundo (Acqua Records, 2023) als Visitenkarten, gelang ihnen der Schritt auf die 
internationalen Konzertbühnen. Die jungen Gitarristen Marcelo und Hugo Della-
mea und der Perkussionist Ariel Sanchez interpretieren Klassiker der lateinameri-
kanischen Musik ebenso wie die des Pop und Jazz. Das Konzert von Dos Más 
Uno mit dem Titel "Las canciones mas indas del mundo“ findet am Samstag, 
dem 17.Mai um 18.00 Uhr, im Pfarrstadl Karnburg statt.  
 
Am Freitag, dem 27. Juni, 19.00 Uhr, hält der Theologe und Historiker Mag. Maximilian Fritz im 
Pfarrstadl einen Vortrag  zum Thema „Zwischen Heil(s)rufen und Märtyrertum – die Rolle der katholi-
schen Kirche in Kärnten im dritten Reich“. Mag. Fritz studierte in Graz kombinierte Religionspädagogik 
und Geschichte und Sozialkunde, seine Diplomarbeit verfasste er im Fach Kirchengeschichte. Nach mehreren 
Jahren als Nachrichten- und Musikredakteur bei der Antenne Steiermark war er von 2002 bis 2005 Diözesanre-
ferent des katholischen Bildungswerks Kärnten und ist seit 2005 Referent für Pfarrgemeinräte in der Diözese 
Gurk. Daneben ist er als Referent für katholische Erwachsenenbildungseinrichtungen in Kärnten mit Schwer-
punkt (Kirchen-) Geschichte tätig. 
 
Am Freitag, dem 4. Juli, 17.00 Uhr, hält das Kasperltheater Klagenfurt ein Gastspiel im Pfarrstadl Karn-
burg. Im selbstgebauten Kasperltheater des Spieltrios Mag. Io Salbrechter, Kristin Riegler und Gabriele Grossl 
müssen sich auch die Kleinsten nicht vor Kasperl & Co. fürchten. Mit Feingefühl agierend findet das Stück als 
Interaktion mit dem jungen Publikum statt. Die friedliche Handlung ist dem Alltag der Kinder entlehnt. Die 
Kinder tauchen in die Welt der liebenswerten Puppen ein und werden ein Teil davon. Zielgruppe sind Kinder 
im Alter von 2 bis 7 Jahren, jedoch werden auch ältere, die sich darauf einlassen, vom Dargebotenen fasziniert. 
 

Am Samstag, dem 23. August, 19.30 Uhr, ist das Ensemble pentaVi-
runum mit dem Konzert „Connected!“ im Pfarrstadl zu Gast. In sei-
nem neuen Programm befasst sich das Ensemble mit seiner Herkunftsre-
gion Maria Saal. Durch dessen Lage an der Hauptverkehrsverbindung 
zwischen Adria und Donau trafen hier über die Jahrhunderte immer un-
terschiedliche Menschen und Kulturen aufeinander und bereicherten 
sich gegenseitig. Diesen vielfältigen Verbindungen spürt pentaVirunum 
auf musikalische Weise nach und lässt in seinen Eigenkompositionen 
und Arrangements verschiedenste Charaktere an seinem Publikum vor-

überziehen, seien es griechische Fleischhauer, ägyptische Kamele oder schottische Tänzerinnen. Gefangen von 
der Lust an Kreativität und unbändiger Spielfreude verbinden sich berührende und virtuose Momente zu einem 
mitreißenden Konzertabend. Das Ensemble pentaVirunum, das 2025 gegründet wurde, setzt sich aus den Maria 
Saaler MusikerInnen Heike Hirschler (Blockflöte, Gesang), Johannes Hirschler (Klarinetten), Stefan Kollmann 
(Akkordeon), Eliz Lippitsch (Gitarre, Hackbrett, Gesang) und Klaus Lippitsch (Drums&Percussion, Didgeri-
doo) zusammen. Als Gäste treten in Karnburg zusätzlich Charlotte Artner-Weinlich und Arno Artner (beide 
Blockflöte) auf. 
 

Den Abschluss des KAKSO 2025 bildet das traditionelle Stadlsingen des Karnburger Kirchenchors am 
Samstag, dem 4. Oktober um 18 Uhr. Es erwartet Sie ein Streifzug durch 100 Jahre Schlager- und Popmusik. 
Walter Brunner wird den Chor am Klavier begleiten. 
Der Eintritt ist wie immer für alle Veranstaltungen frei (freiwillige Spenden). Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Dieter Mansfeld Im Namen des KAKUSO Teams 
 



KAKUSO - Sommerkino 2025 
im Pfarrstadl Karnburg 

 
Freitag, 4. Juli, 19.00 Uhr: Klammer – Chasing the Line (Sportdrama aus 2021) 
Der Skifahrer Franz Klammer und sein Konkurrent Bernhard Russi duellieren sich in der Abfahrt. Die beiden 
Athleten stehen über Jahre in einem Konkurrenzkampf miteinander, der bei den Olympischen Spielen 1976 in 
Innsbruck seinen Höhepunkt findet. Bei den Spielen ignorierte Klammer die Ideallinie und schaffte es, mit sei-
ner eigenen Spur zum Sieg zu fahren. Seine große Liebe spielte dabei eine entscheidende Rolle. 
 

Freitag, 11 Juli, 19.00 Uhr: Balduin, das Nachtgespenst (franz.-ital. Film-
komödie, aus 1968, mit Jean  Gabin und Louis de Funès) 
Balduin Mezeray ist Kunsthändler und zu Besuch bei einem seiner Künstler, 
dem ein alter Herr Modell sitzt. Gerade, als sich dieser wieder ankleiden will, 
entdeckt Mezeray auf dem  Rücken des betagten Mannes einen Modigliani, 
ein Kunstwerk, das der Meister ihm in jungen Jahren nach dem Ersten Welt-
krieg im Jahr 1919 bei einer Siegesfeier auf die Haut tätowiert hat. Mezeray 
wittert das große Geschäft und bedrängt den Kriegsveteranen Legrain, ihm 
das Bild zu verkaufen. Dieser zögert zunächst, lässt sich dann aber doch auf 
das Geschäft ein, nachdem Balduin ihm zugesagt hat, sein Wochenend-

häuschen etwas auf Vordermann zu bringen. Letzteres stellt sich als baufälliges Schloss heraus und der Kriegs-
veteran als waschechter Graf. 
 
Freitag, 18. Juli, 19.00 Uhr: Es geschah am helllichten Tag (Literaturverfilmung nach Friedrich Dürren-
matt aus 1958 mit Heinz Rühmann und Gerd Fröbe)  
In einem Wald in der Nähe einer Straße wird ein ermordetes Mädchen gefunden. 
Die Polizei ist nervös, denn zwei ähnliche Morde, die vor einigen Jahren verübt worden waren, konnten sie bis-
her nicht aufklären. Der Hausierer Jacquier wird sofort der Tat verdächtigt, obwohl er selbst die Polizei auf die 
Leiche des Mädchens aufmerksam gemacht hatte. Doch Kommissar Matthäi ist von Jacquiers Unschuld über-
zeugt. Er hat den Eltern der ermordeten Gritli Moser "bei seiner Seligkeit" versprochen, dass er den Mörder fin-
den wird. Er erinnert sich an eine Zeichnung des ermordeten Kindes, auf der kleine stachelige Bälle, ein sehr 
großer Mann und ein Auto zu erkennen waren. Matthäi mietet eine Tankstelle an der Straße. Er nimmt die jun-
ge Frau Heller und ihr Töchterchen Annemarie als Lockvogel ins Haus. Dann wird Annemarie eines Tages von 
einem Fremden angesprochen... 
 
Freitag, 1. August, 19.00 Uhr: Konklave (Verfilmung des gleichnamigen Romans von Robert Harris aus 
2024) 
Der Papst ist unerwartet verstorben. Kardinal Lawrence ist mit der schwierigen Aufgabe betraut, die Wahl des 
neuen Papstes zu leiten. Mächtige Kardinäle aus aller Welt reisen für das Konklave nach Rom. Als sich die Tü-
ren zur Sixtinischen Kapelle schließen, entbrennt ein Spiel um Macht. Kardinal Lawrence findet sich im Zent-
rum von Intrigen und Korruption wieder und kommt einem Geheimnis auf die Spur, das die Grundfeste seines 
Glaubens erschüttern könnte. All das, während Millionen von Menschen darauf warten, dass weißer Rauch dem 
Schornstein der Kapelle entsteigt… 
 
Freitag, 8. August, 19.00 Uhr: Mädchen in Uniform (Film aus 1958 mit Romy Schneider, Lilli Palmer,  
Therese Giehse; basierend auf dem Theaterstück „Ritter Nérestan“ von Christa Winsloe) 
Die Geschichte einer unerfüllten Liebe im strengen Preußen. Die junge Manuela von Meinhardis wird auf ein 
strenges Internat geschickt. Gerade erst verarbeitet sie den Tod ihrer Mutter und sucht Geborgenheit und Liebe. 
Als die junge Lehrerin Fräulein von Bernburg den Schülerinnen mit Verständnis und Freundschaft begegnet, 
statt mit harter Hand, verwechselt Manuela dies mit einem Liebesgeständnis und die Katastrophe nimmt ihren 
Lauf… 
 
Freitag, 15. August, 19.00 Uhr: Das Reich der Sonne (Filmdrama aus 1987, basierend auf dem Roman 
von J.G. Ballard) 
Shanghai 1941. Der 11-jährige Jim führt mit seinen Eltern ein bequemes, abgeschirmtes Leben im britischen 
Viertel. Doch die Idylle ist trügerisch. Als die Japaner angreifen, wird Jim in der ausbrechenden Panik von sei-
nen Eltern getrennt und muss nun versuchen, allein zu überleben. Auf seiner Odyssee trifft er auf die Amerika-
ner Basie und Frank, die ihn vor dem Verhungern retten. Doch bald geraten sie in die brutale Gewalt der Japa-
ner und werden in ein Lager gesperrt. Hier lernt Jim, was Krieg ist - und wie man in ihm überlebt. 



Freitag, 22. August, 19.00 Uhr: Romeo und Julia (engl.-ital. 
Shakespeare Verfilmung von Franco Zeffirelli aus 1968 mit 
Olivia Hussey und Leonard Whiting; 2 Oscars) 
Shakespeares unsterbliches Liebesdrama in meisterhafter Verfil-
mung: Regisseur Zeffirelli ging das einzigartige Wagnis ein, die 
Rollen von Romeo und Julia erstmals nicht mit erfahrenen Star-
Schauspielern zu besetzen, sondern mit zwei unbekannten Tee-
nagern, die genauso jung waren wie die Titelhelden des Stücks. 
Das Ergebnis verblüffte die Welt: der erst 17-jährige Leonard  
Whiting und die erst 15 Jahre alte Olivia Hussey hauchten mit ihrem glänzenden Spiel den klassischen Versen 
Shakespeares ganz neues Leben ein. Bei seiner Premiere sorgte der Film für Furore: Ein junges Publikum stürz-
te sich begeistert auf die romantisch-tragische Fabel; die Musik wurde gar zum weltweiten Hit und Evergreen. 
Ein Klassiker - in doppeltem Sinne!!!! 
 
Freitag, 29. August, 19.00 Uhr: Herbstsonate (schwedisch-deutsches Filmdrama von Starregisseur Ing-
mar Bergman aus 1978 mit Ingrid Bergmann und Liv Ullmann) 
"Herbstsonate" ist der letzte Film der legendären Oscar-Preisträgerin Ingrid Bergman. Der Film zeigt ein düste-
res Seelendrama und ergreifendes Mutter-Tochter Schicksal. Die gefeierte Pianistin Charlotte bemüht sich nach 
siebenjähriger Trennung um die Versöhnung mit ihrer Tochter Eva. Nach anfänglicher Freude über das Wieder-
sehen kommen schnell wieder alte Spannungen auf, die zu einem riesigen Familienkrach führen. Eva wirft ihrer 
Mutter vor, sich mehr um ihre Karriere als um die eigene Tochter gekümmert zu haben und gibt ihr die Schuld 
an ihrer Unfähigkeit zu lieben. Das gestörte Verhältnis der beiden Frauen gipfelt in offenem Hass und Aggressi-
onen.  

KAKUSO - Kindersommerkino 2025 
im Pfarrstadl Karnburg 

 
Freitag, 11 Juli, 16.30 Uhr: Die Abenteuer des Huckleberry Finn (Verfilmung des Romans von Mark 
Twain aus 1939 von Richard Thorpe mit Mickey Rooney als Huckleberry) 
Auf der Flucht vor seinem trunksüchtigen Vater trifft Huckleberry Finn den entflohenen Sklaven Jim. Während 
ihrer Fahrt auf dem Mississippi geraten sie an zwei Ganoven, die Huck und Jim für ihre dubiosen Unterneh-
mungen ausnutzen. Da Jim unter den Verdacht gerät, den Ausreißer Huck ermordet zu haben, müssen sich bei-
de verstecken. Als Jim für seinen besinnungslosen Freund nach einem Schlangenbiss Rettung sucht, wird er ge-
schnappt. Jetzt droht Jim die Lynchjustiz ... 
Die bis heute wohl beste Verfilmung des Schelmenromans von Mark Twain, Mickey Rooney brilliert in der 
Hauptrolle. 
 
Freitag, 18. Juli, 16.30 Uhr: Küss den Frosch (Zeichentrickfilm von Walt Disney aus 2017)  
New Orleans um die Jahrhundertwende. Die Kellnerin Tiana träumt von einem eigenen Restaurant. Da hüpft ihr 
eines Abends ein Frosch über den Weg und behauptet, er sei der verzauberte Prinz Naveen. Ein einziger Kuss - 
und Tiana hätte einen Wunsch frei. Weil sie für ihren Traum fast alles tun würde, küsst die junge Frau das 
schleimige Tier tatsächlich - mit unerwartetem Ergebnis. Nicht er wird ein Mensch, sondern sie zum Frosch. 
Nun bleibt Naveen und Tiana nichts anderes übrig, als schnellstmöglich ihre menschliche Gestalt wieder zu er-
langen. 
 
Freitag, 1. August, 16.30 Uhr: Woodwalkers (Fantasyfilm aus 2024 nach dem Roman von Katja Brandis) 
Carag sieht auf den ersten Blick aus wie ein ganz normaler Junge, allerdings ist er ein Gestaltwandler, der sich 
als Mensch oder als Puma zeigen kann. Er wuchs in der Wildnis der Rocky Mountains auf und lebt mittlerweile 
bei einer menschlichen Pflegefamilie. An der Clearwater High, einem geheimen Internat für Woodwalker, fühlt 
er sich wie zu Hause. Dort lernt er, mit seinen Kräften umzugehen, und freundet sich mit dem Bison Brandon 
und dem Rothörnchen Holly an. Einen Mentor findet Carag zunächst in Andrew Milling, der sich ebenfalls in 
einen Puma verwandeln kann. Gemeinsam durchleben Carag, Holly und Brandon einige Abenteuer und meis-
tern Gefahren in der Welt der Woodwalkers. 



Ein gesegnetes und frohes  

Osterfest wünscht Ihnen  

Ihr Pfarrer  

und der Pfarrgemeinderat! 

Freitag, 8. August, 16.30 Uhr: Die wilden Mäuse (franz. Animationsfilm aus 2022) 
Die kleine Maus Pattie träumt vom großen Abenteuer – ganz im Gegenteil zu ihrem väterlichen Freund Sam, 
einem gemütlichen Kater, der am liebsten immer in ihrer Heimat, der griechischen Stadt Iolkos, bleiben will. 
Als dort eine Statue für den Göttervater Zeus enthüllt wird, ist dessen Bruder, der Meeresgott Poseidon, eifer-
süchtig. Er will die Stadt vernichten, außer es gelingt den Bewohnern in kurzer Zeit eine prächtige Statue mit 
Dreizack für ihn zu bauen. Ausgerechnet der klapprige alte Held Iason soll den sagenhaften Saphir finden, der 
den Dreizack schmücken soll. Da sieht Pattie ihre Chance auf ein Abenteuer gekommen und schleicht sich auf 
Iasons Schiff. Unterwegs müssen sie viele Hindernisse überwinden: launige Zyklopen, eine Bande Mafia-
Ratten und sogar Riesenkraken kreuzen ihren Weg. 
 
Freitag, 15. August, 16.30 Uhr: Paddington (britisch-
französische Filmkomödie aus 2014) 
Einst hat ein englischer Forscher im tiefsten Urwald Perus eine 
sprechende Bärenfamilie entdeckt, den Aufenthaltsort aber nie 
preisgegeben. Als ein Erdbeben ihr Zuhause zerstört, schickt die 
betagte Bärin Lucy ihren kleinen Neffen nach London auf die 
Suche nach dem Wissenschaftler. Einsam und allein strandet er 
auf dem Bahnhof Paddington. Familie Brown nimmt den munte-
ren Kerl bei sich auf. Während ‚Paddington’ sie in turbulentes  
Chaos stürzt, droht tödliche Gefahr: Tierpräparatorin Millicent, 
Tochter des verstorbenen Forschers, will für ihre Sammlung ein ausgestopftes Exemplar der seltenen Spezies. 
 

Freitag, 22. August, 16 .30 Uhr: Rennschwein Rudi Rüssel (deutsche Filmkomödie aus 1995) 
Rudi, seines Zeichens Glücksbringer und erster Preis einer Feuerwehrfest-Verlosung, mischt die Familie des 
arbeitslosen Ägyptologen Heinrich Gützkow auf. Kaum im Haus der sympathischen Familie eingetroffen, wird 
diese vom Vermieter auf die Straße gesetzt: Hier darf kein Schwein rein! Der örtliche Fußballverein stiftet ein 
neues Zuhause und einen Arbeitsplatz für den Vater. Herr Gützkow wird Platzwart, und Rudi rennt mit den 
Fußballern um die Wette. Außerdem beißt er den Schiedsrichter ins Bein. Die Familie verzweifelt immer mehr, 
doch Rudi macht erst mal Rennschwein-Karriere! Als der wieselflinke Renner schließlich irrtümlich in den 
Schlachthof transportiert wird, beginnt eine dramatische Rettungsaktion... 
 
Freitag, 29. August, 16.30 Uhr: Herr der Diebe (deutsch-engl.-luxemb. Verfilmung des Jugendromans von 
Cornelia Funke aus 2005) 
 
Der Herr der Diebe - das ist der geheimnisvolle, 15-jährige Anführer einer Kinderbande in Venedig. Er be-
stiehlt die Reichen, um für seine Schützlinge zu sorgen. Keiner kennt seinen Namen, seine Herkunft. Auch 
nicht Bo und Prosper - zwei Waisenkinder, die auf der Flucht vor ihren herzlosen Pflegeeltern Unterschlupf bei 
der Bande gefunden haben. Gemeinsam entdeckt die Bande ein uraltes Karussell mit Zauberkräften: Es kann 
seine Passagiere älter oder jünger machen - allerdings nur, wenn ein Geheimnis gelüftet wird... 



Verschiedenes 

 
 
Ansprechpartner für Begräbnisse, Taufen, Hochzeiten : 
Pfarrer Dr. Peter Deibler, Tel. 0699/11898699 
Diakon Peter Granig, Tel. 0676/87727144 oder 4223/2458 
 
Pfarrbüro:  
Öffnungszeiten: Dienstag:15:00 bis 17:00 Uhr Parteienver-
kehr 
Pfarrsekretärin:  Elisabeth Penker  
 
Telefonnummer: 04223/2444 
 
 

 
 

Friedhofsangelegenheiten:  
Tom Gratzer, Tel. 0680/4068839 
Uta Wielitsch, Tel. 0699/10998552 
 
Stadlverantwortlicher: 
Markus Wielitsch, Tel. 0664/4524631 
 
Spendenkonto - Pfarre Karnburg: 
für Kranzspenden, Pfarrblattspenden, Sonstige Spenden, 
Konto Nr. AT633944200007619307 
bei der Raiffeisenbank Maria Saal 

Kontakt 

Mariengebet aus karolingischer Zeit 
(aus dem Buch: Karolingische Pfalzkirche Karnburg) 

 
Ein kleines Mariengebet 

Der Herr ist mit dir: deine Gnade sei immer mit mir. 
Der Friede sei mit dir:  

Reich deine Hand nun mir. 
Wir weinen, rufen, 

bitten dich, 
Sei hilfreich nun 
Und rette mich. 

Erheitere die Traurigen, 
nimm alles Leid, 

wisch ab die Tränen, 
gib uns Friedenszeit. 



Sonntag 13.04.2025 Palmsonntag - Einzug Jesu in Jerusalem   
08.00 Hl. Messe mit Segnung der Palmbuschen beim Stadlkreuz  
Weihe des Stadlkreuzcorpus 

Donnerstag 17.04.2025 Gründonnerstag - Gemeinsame Feier des letzten Abendmahls  
19.00 Pfarrkirche St. Michael/Zollfeld 

Freitag 18.04.2025 Karfreitag - Gedächtnis des Todes Jesu am Kreuz - Erlösung durch Liebe  
15.00 Kreuzweg 
19.00 Karfreitagsliturgie 

Samstag 19.04.2025 Karsamstag - Tag der Grabesruhe des Herrn 
06.00 Stille Feuersegnung 
 

Speisesegnung: 
13.30  Poppichl     13.50  Wriessnitz   
14.10  Lind (Kirche)   14.30  Dellach  
15.00  Karnburg (Kirche)  15.30  Sagrad 

Sonntag 20.04.2025 Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung des Herrn  
Gestaltung: Kirchenchor Karnburg - Missa de Anima 
06.00 Hl. Messe  

Montag 21.04.2025 Ostermontag - Emmausgang nach St. Martin unterm Ulrichsberg 
08.00 Abmarsch Pfarrhof Karnburg 
09.00 Hl. Messe in der Kirche St. Martin/Lind 
Gestaltung: Kirchenchor Karnburg 

Sonntag 27.04.2025 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag  
08.30 Hl. Messe 

Sonntag 04.05.2025 3. Sonntag der Osterzeit  
08.30 Hl. Messe 

Sonntag 11.05.2025 4. Sonntag der Osterzeit - Muttertag 
08.30 Hl. Messe  

Samstag 17.05.2025 KAKUSO -  Konzert von Dos Más Uno mit dem Titel "Las canciones mas 
lindas del mundo“  
18.00 Uhr Pfarrstadl Karnburg 

Sonntag 18.05.2025 5. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Hl. Messe 

Sonntag 25.05.2025 6. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Hl. Messe 

Montag 26.05.2025 18.00 Bittgang von Kirche Karnburg nach Lind, anschl. Hl. Messe 

Sonntag 01.06.2025 7. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Hl. Messe 

Donnerstag 29.05.2025 Christi Himmelfahrt - Erstkommunion 
09.00 Hl. Messe 

Pfarrkalender Ostern - Mai 2025 

GOTTESDIENSTZEITEN:   Sonntag  08.30 Uhr  Heilige Messe 
Eucharistische Anbetung jeden Mittwoch von 18.30 bis 19.00 Uhr 



Maiandachten: Samstag 
Samstag 
Samstag 
Samstag 

03.05.2025, 18.00: beim Dellacher Wegkreuz 
10.05.2025, 18.00: beim Stadlkreuz 
17.05.2025, 18.00: beim Marterl St. Peter und Paul 
24.05.2025, 18.00 in Sagrad 

Sonntag 08.06.2025 Pfingstsonntag 
08.30 H. Messe 

Sonntag 15.06.2025 Dreifaltigkeitssonntag 
08.30 Hl. Messe anschließend Pfarrkaffee 

Donnerstag 19.06.2025 Fronleichnam - Keine Messe in Karnburg 
09.00 Hl. Messe, im Dom zu Maria Saal mit anschließender Fronleich-
namsprozession. 
Alle Karnburger sind eingeladen, das Fronleichnamsfest in Maria Saal zu 
feiern. 

Sonntag 22.06.2025 12. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe 

Freitag 27.06.2025 KAKUSO - Vortrag Mag. Maximilian Fritz: „Zwischen Heil(s)rufen und 
Märtyrertum - die Rolle der katholischen Kirche in Kärnten im dritten 
Reich 
19.00 Pfarrstadl 

Sonntag 29.06.2025 13.Sonntag im Jahreskreis - Familienmesse 
08.30 Hl. Messe anschließend Pfarrkaffee 

Freitag 04.07.2025 KAKUSO - Kaspertheater Klagenfurt  
17.00 Pfarrstadl Karnburg 

Freitag 04.07.2025 Sommerkino - „Klammer – Chasing the Line“  
19.00 Pfarrstadl Karnburg 

Sonntag 06.07.2025 14. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Hl. Messe  

Freitag 11.07.2025 Sommerkino - Die Abenteuer des Huckleberry Finn  
16.30 Pfarrstadl Karnburg 
 
Balduin, das Nachtgespenst 
19.00 Pfarrstadl Karnburg 

Sonntag 13.07.2025 15. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe anschließend Pfarrkaffee 

Freitag 18.07.2025 Sommerkino - Küss den Frosch 
16.30 Pfarrstadl Karnburg 
 
Es geschah am helllichten Tag 
19.00 Pfarrstadl Karnburg 

Sonntag 20.07.2025 16. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 H.. Messe 

Sonntag 27.07.2025 Annakirchtag - Pfarrfest 
09.00 Hl. Messe mit Umgang 

Pfarrkalender Juni - Juli 2025 

GOTTESDIENSTZEITEN:   Sonntag  08.30 Uhr Heilige Messe 
Eucharistische Anbetung jeden Mittwoch von 18.30 bis 19.00 Uhr 



Danke  
unseren Sponsoren 


